
Protokoll Generalversammlung                                                               Tennisclub Klosters 
4. April 2014, 19.30 Uhr                                                          Restaurant Alpenrösli, Klosters 

 
 
Anwesend: Schneider René, Bernet Silvia, Grätzer Patrick, Mathis Jörg, Semmler Rolf, Gallin Louis, 
Gallin Edith, Mathis Loredana, Grest Werner, Jegen Oliva, Jegen Simon, Kessely Jürg, Kessely 
Jeanette, Hanselmann Esther, Mathis Claudia, Niggli Corina, Jäger Martin, Gutzeit Burkhard, Züger 
Carolina, Hartmann Lucy, Redaelli Sara 
 
Entschuldigt: Pasina Beat, Markutt Hans, Markutt Marianne, Siegrist Andrea, Schöpfer Hubert, Läng 
Hans-Peter, Läng Sibylle, à Porta Monica, Koch Ruedi, Koch Margrit, Schefer René, Schefer Annegret, 
Weber Jürg, Giger Sina, Giger Pablo, Dorta Peder, Florin Sandra, Müller Peter 
 
Der Präsident René Schneider begrüsst alle Anwesenden zur 76. Generalversammlung des Tennisclub 
Klosters. Anträge oder Änderungswünsche für die Traktandenliste gingen keine ein. Die Einladung zur 
GV erfolgte korrekt nach Vorgabe der Statuten. Die  GV wird als beschlussfähig erklärt.  
 
Der Verstorbenen Guler Patricia wird in einer Schweigeminute gedenkt.  
 
 
Traktandum 1: Wahl der Stimmenzähler 

 Neumitglied Jäger Martin wird als Stimmenzähler beauftragt. 
 
Traktandum 2: Protokoll der GV vom 22.3.2013 

 Das Protokoll der letztjährigen GV liegt bei der Aktuarin vor und wird einstimmig genehmigt. 
 
Traktandum 3: Bericht des Präsidenten 

 René Schneider verweist als Jahresrückblick auf die aktuelle Ausgabe des Netzrollers, der anlässlich 
der Generalversammlung verteilt wird.  

 
Traktandum 4: Bericht des Spielleiters und Juniorenobmannes 

 Jörg Mathis berichtet über die erfolgreiche Interclubsaison und alle weiteren Aktivitäten im 
vergangenen Clubjahr. Abschliessend lebt die Saison mit einer kleinen Diashow nochmals auf.  

 
Traktandum 5: Wahlen 

 Hans Markutt hat schon vorgängig auf diese Generalversammlung hin seinen Rücktritt als 
Vizepräsident und der Austritt aus dem Vorstand bekannt gegeben. Für sein unermüdliches 
Engagement und seine grossen Verdienste nicht nur für den Tennisclub Klosters, sondern für die 
Tennisszene in Klosters allgemein, wird ihm mit einem Reisegutschein und einer Flaschen guten 
Weins gedankt. Die Generalversammlung erteilt ihm zusätzlich einstimmig die Ehrenmitgliedschaft im 
TCK.  

 Ein Ersatz für ihn wird erst auf die nächste GV hin rekrutiert. 

 Ebenfalls bereits bekannt ist der Rücktritt als Kassier und der Austritt aus dem Vorstand von Patrick 
Grätzer auf die Generalversammlung im nächsten Jahr hin.  

 Aus diesem Grund wird Corina Niggli bereits jetzt einstimmig als Beisitzerin in den Vorstand gewählt, 
um dann nächstes Jahr das Amt des Kassiers einzunehmen.  

 Revisor Beat Pasina erklärte sich vorgängig bereit, nochmals ein Jahr als Revisor zu amten, falls kein 
Ersatz gefunden würde. Somit werden er und Sibylle Läng einstimmig als Revisoren für das laufende 
Geschäftsjahr gewählt. 

 Die Vorstandsmitglieder Silvia Bernet, Jörg Mathis, Rolf Semmler und Patrick Grätzer werden in globo 
einstimmig für ein weiteres Jahr gewählt.  

 Präsident René Schneider wird ebenfalls einstimmig in seinem Amt bestätigt.  
 
Traktandum 6: Jahresrechnung 2013 / Revisorenbericht 

 Patrick erläutert die Jahresrechnung 2013, welche mit einem Verlust von Fr. 7453.35 abschliesst. Dies 
entspricht fast haargenau dem budgetierten Betrag von Fr. 7500.- anlässlich des 75 Jahr-Jubiläums.  

 In Abwesenheit der Revisoren Sibylle Läng und Beat Pasina verliest Patrick Grätzer den 
Revisorenbericht.  



 Die Jahresrechnung 2013 wird anschliessend einstimmig durch die Versammlung genehmigt und dem 
Vorstand Decharge erteilt.  
 

Traktandum 7: Jahresbeiträge 

 Die Mitgliederbeiträge werden unverändert beibehalten, was von der Versammlung einstimmig 
genehmigt wird.  

 
Traktandum 8: Budget 2014 

 Der Kassier präsentiert das Budget mit einem Verlust von 6000.- für das kommende Vereinsjahr.  

 Das Budget wird von der Versammlung einstimmig angenommen.  

 Der Kassier weist jedoch darauf hin, dass infolge der erfolgreichen Interclub-Mannschaften (Aufstieg 
in die Nati B; Stellen von Schiedsrichtern, bei Verschiebung Hallenplatz notwendig, etc.) mit höheren 
Auslagen zu rechnen ist. In Anbetracht der guten Finanzlage des Clubs besteht kein akuter 
Handlungsbedarf. Es ist jedoch zwingend nötig, ein Auge darauf zu werfen, damit nicht übermässig 
auf Kosten der Substanz des Clubs gewirtschaftet wird.  

 Gemäss den Ausführungen des Präsidenten bekunden auswärtige Spielerinnen Interesse, gegen 
Entgelt unsere Nati B-Mannschaft zu unterstützen. Der Präsident hält unter Zustimmung der 
Anwesenden fest, dass der Club kein Geld für Spielerinnen ausgeben wird.  

 
Traktandum 9: Jahresprogramm 2014 

 Das detaillierte Jahresprogramm wurde mit der Einladung zur Generalversammlung den Mitgliedern 
zugestellt.  

 Neu wird am 23.August ein Jass-Tennis-Turnier veranstaltet.  

 Jörg Mathis verweist auf die Clubmeisterschaften, an welchen höhere Beteiligungszahlen gewünscht 
werden…. 

 
Traktandum 10: Runde Geburtstage  

 Der Präsident gratuliert Edith Gallin mit einer Flasche auserlesenem Wein zu ihrem runden 
Geburtstag im Jahre 2013. 

 
Traktandum 11: Varia / Umfrage  

 Der Präsident fragt die Anwesenden, ob der Netzroller weiterhin gewünscht wird oder ob dieser 
ausgedient hat, da die Homepage eigentlich alle Informationen und noch viel mehr enthält. Der 
Grundtenor ist, dass es den Netzroller nicht mehr braucht. Der Vorstand wird entscheiden.  

 Anlässlich des 75 Jahr-Jubiläums wurde entschieden, dass eine Club-Gilet gemacht werden soll. Da 
kein geeignetes Modell gefunden werden konnte, präsentiert Rolf Semmler eine tolle Jacke (Damen- 
und Herrenmodell) von Babolat, die dann mit dem Logo bedruckt wird. Aus der gleichen Linie gibt es 
auch T’Shirts und Hosen, die allenfalls dazu bestellt werden können. Rolf wird die Mitglieder mit 
weiteren Informationen beliefern.  

 
 
Die 76. Generalversammlung schliesst um 21.00 Uhr. Anschliessend erfreut sich die Gruppe an einem 
feinen Nachtessen von Jos! Herzlichen Dank! 
 
 
 

   
  Klosters, 5. April 2014 
 
  Silvia Bernet-Bon 
  Aktuarin 


